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Amtlicher Teil.

Geseke; Verordnungen der Reichsbehörden; Verkräge.

Beschluß des Bundesrats, betreffend die Safata-Samoa-Gesellschaft zu Berlin.
Vom 12. April 1904.

In Gemäßheit des § 11 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 818) wird nach-
stehendes zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 12. April d. Is. beschlossen, der Safata-Samoa=
Gesellschaft mit dem Sitze in Berlin auf Grund ihrer vom Reichskanzler genehmigten Satzungen die
Fähigkelt beizulegen, unter ihrem Namen Rechte, insbesondere Eigentum und andere dingliche Rechte an
Grundstücken zu erwerben, Verbindlichkelten einzugehen, vor Gericht zu klagen und verklagt zu werden.

Ausjug aus den Satzungen.
Unter der Firma „Safata-Samoa-Gesellschaft“ wird auf Grund des Schutzgebietsgesetzes

(Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813) eine deutsche Kolonialgesellschaft errichtet, welche ihren Sitz und ordentlichen
Gerichtsstand in Berlin hat.

Zweck der Gesellschaft ist, in Samoa Plantagenwirtschaft zu betreiben, Grundbesitz zu pachten, zu
erwerben und zu verwerten, auch gewerbliche und Handelsgeschäfte zu unternehmen.

Zur Erreichung ihres Zweckes darf die Gesellschaft Zweigniederlassungen errichten.Die Dauer der Gesellschaft ist auf eine bestimmte Zeit nicht beschränkt
Das Grundkapital der Gesellschaft ist vorerst auf 450 000 Mark, eingetellt in 4500 Anteile zu

ie 100 Mark, festgesetzt. Der Aufsichtsrat ist berechtigt, das Grundkapital bls auf 500 000 Mark zu
erhöhen. Eine weitere Erhöhung des Grundkapitals kann von der Hauptversammlung mit einfacher
Stimmenmehrheit beschlossen werden.


